
Kostenbeitrag:�
Die Teilnahme an dem öffentlichen Vortrag am Freitag ist 
kostenfrei.

80 € Tageskarte für Samstag inklusive Speisen  
und Getränke

Bankverbindung:
Nassauische Sparkasse
Kto:  277000360
BLZ: 510 500 15
Bitte zahlen Sie erst nach Erhalt der Teilnahmebestätigung.

Die Teilnehmeranzahl ist aus organisatorischen Gründen 
begrenzt, eine frühzeitige Anmeldung ist deshalb sehr zu 
empfehlen!  

Akkreditiert durch die LÄKH und LPPKJPH:
Freitagsveranstaltung: 	 3 FE
Samstagsveranstaltung:	 6 FE

Veranstaltungsort: 
Haus am Dom 
Domplatz 3
60311 Frankfurt

© 2012 Google Maps

18. / 19. Januar 2013
Haus am Dom Frankfurt

Psychotherapie 
in Deutschland 
– etwas Besonderes?

Anmeldung und Rückfragen:
Psychotherapeutenkammer Hessen
Frau Schäfer
Gutenbergplatz 1 · 65187 Wiesbaden
T: 0611 53 16 8-0
F: 0611 53 16 8-29
veranstaltung@ptk-hessen.de
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Vielfalt, Spezialisierung, Rationierung
Gemeinsame Fachtagung der LÄK Hessen 

und der LPPKJP Hessen

Es wird Anreise mit ÖPNV empfohlen:
Die U-Bahnen der Linien U4 (Richtung Seckbacher Landstraße) 
und U5 (Richtung Preungesheim) fahren in kurzen Abständen 
vom Hauptbahnhof direkt zum Haus am Dom, Haltestel-
le Dom/Römer (Ausgang Dom). Auch die Straßenbahn
haltestelle „Dom/Römer“ der Linien 11 und 12 befindet sich 
direkt vor dem Haus.



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Landesärztekammer Hessen und die Landeskammer 
für Psychologische Psychotherapeuten und Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeuten Hessen laden Sie erneut 
zu einer gemeinsamen Fachtagung ein. 
Unter der Überschrift „Psychotherapie Deutschland – 
etwas Besonderes?“ soll die Vielfalt und Entwicklung 
psychotherapeutischer Therapieverfahren, der Metho-
den der in diesem Feld tätigen Berufsgruppen sowie der 
unterschiedlichen Behandlungssettings, in denen psycho-
therapeutisch gearbeitet wird, nachgezeichnet werden.
Es ist wichtig, diese vielfältig differenzierten Behand-
lungsmöglichkeiten gegen Kürzungen und Einengungen 
einer vor allem an Geld orientierten Betrachtungsweise 
zu schützen. Denn diese „unsere“ Vielfalt stellt einen 
Reichtum dar, der für eine qualifizierte Versorgung der 
Patienten unverzichtbar ist.
Wir freuen uns auf eine anregende Tagung mit allen 
Interessierten!

Dr. med. Gottfried von Knoblauch zu Hatzbach� Alfred Krieger

Jochen Klauenflügel� Martin Franke

Freitag, 18. Januar 2013

19.30 Uhr

Begrüßung der Gäste
Martin Franke, Vorsitzender des Gemeinsamen Beirats

20.00 bis 21.30 Uhr

Öffentlicher Vortrag und anschließende Diskussion 
Psychotherapie in Deutschland,  
etwas Besonderes?
Prof. Dr. med. Peter Joraschky, Dresden
Moderation: Dr. med. Wolfgang Merkle

ca. 21.30 Uhr

Umtrunk

Samstag, 19. Januar 2013

09.15 Uhr

Begrüßung und Eröffnung  
Jochen Klauenflügel, Vorsitzender des Gemeinsamen Beirats

Grußworte
Alfred Krieger, Präsident der LPPKJP Hessen
Dr. med. Gottfried von Knoblauch zu Hatzbach, Präsident der LÄK Hessen

10.00 bis 10.45 Uhr

Die Vielfältigkeit der Methoden  
in der Psychotherapie 
Prof. Dr. phil. Jürgen Kriz, Osnabrück
Moderation: Dipl.-Psych. Else Döring

10.45 bis 11.15 Uhr

Pause

11.15 bis 12.00 Uhr

Die Zukunft liegt bei den Kindern
Prof. Dr. phil. Ulrich Müller, Fulda/Hannover
Moderation. Prof. Dr. phil. Frank Dammasch

Ethische Fragen zur Rationierung  
von Psychotherapie
Prof. Dr. med. Giovanni Maio, Freiburg
Moderation: Dr. med. Wolfgang Merkle

13.00 bis 14.00 Uhr

Mittagspause

14.00 bis 15.30 Uhr

Workshop A
Warum gibt es die Psychosomatik? 
Referent: Prof. Dr. med. Peter Joraschky, Dresden
Moderation: Dr. med. Wolfgang Merkle 

Workshop B
Ambulante psychotherapeutische Versorgung 
aus der Sicht des Patienten
Prof. Dr. rer. Elmar Brähler, Leipzig
Moderation: Dipl.-Psych. Else Döring 

Workshop C
Psychotherapie in der Psychiatrie
Prof. Dr. med. Martin Ohlmeier, Kassel
Moderation: Dr. med. Alessandra B. Carella 

Workshop D
Bermudadreieck? 
Kinder in Familien mit psychischer Erkrankung
Dr. Matthias Ochs, Wiesbaden
Moderation: Ariadne Sartorius 

Workshop E
Jungs und Männer in der Psychotherapie
Dr. phil. Hans-Geert Metzger, Frankfurt
Prof. Dr. phil. Frank Dammasch 

ab 15.30 Uhr

Ausklang


